
Problemschach

International Solving Contest (ISC) 2007
MH. Der dritte Lauf des ISC fand dieses
Jahr am 21. Januar statt, und dies de-
zentral in diversen europäischen Zeit-
zonen gleichzeitig um 11 Uhr, bei uns
im Klublokal des SK Bern, mit unserem
bewährten «Local Controller» Andreas
Schönholzer. Wir Schweizer waren nur
eine kleine Gruppe von fünf Leuten, die
in der Halbzeit noch eine Abwanderung
erfuhr. Das Niveau war wie immer bei
internationalen Lösungsturnieren so
hoch, dass <<zuoberst›› selektioniert
werden kann, aber gegen unten bleiben
immer diverse <<Zeros›› hängen.
Immerhin lernt man wieder manche
schöne Aufgabe kennen, aber auch
seine eigenen Grenzen. Zu lösen waren
zwei Serien mit je einem 2#, 3# n# Stu-
die, Hilfsmatt und Selbstmatt in jeweils
zwei Stunden. In der 2. Kategorie trat
leider niemand an. Dort wären nur je
vier Aufgaben zu lösen gewesen, und
erst noch leichtere! - Die definitiven
Schweizer Resultate:
1. GM Roland Baier 50.5 von 60 mög-
lichen Punkten, (International = Ge-
samtvierterl) 2./3. ex aequo IM Thomas
Maeder und Martin Hoffmann 30.5,
Klaus Köchli 28, alle 240“, 5. Thierry Ott
5.0 in 120“.
International: 31 Turniere in 26 Ländern,
261 Löser: 219 in Kat. 1, 42 in Kat. 2.
Mehr im Internet unter: http://www.sci.
fi/~stniekat/pccc/isc07.htm
Nebenstehend je drei Beispiele aus je-
der Runde, und je eine Aufgabe zu je-
dem Aufgabentypus.

Lösungen:
1) 1. Tc2/Tc3/Tg6/Tf6/Tf7'? Lf4/Lg5/
Ld2/Le3/Kd5! - 1. Tg7!
2) 1. Lb4! (2. Sc2) Sec6/Sac6/Tc6/
Sxd3+ 2. Sf3/Sb3/Sf5/exd3+.
9) 1. Lc6! (2. Dd6+ Kxc4 3.Dd5+ 1.
Kd3 2. Sxb2+ Ke2 3. Lb5+ 1. a2 2.
Dd6+ Kxc4 3. Da3 1. Se7 2. Dc3+
Kc5 3. Sxa3+ 1. Lg3 2. Dxb6+ Kd3/
Kxc4 3. De3+/Db5+.
4) 1. Tg4! (2. Th4+ Kg1 3. Se2+) d3 2.
Th4+ Kg1 3. Sxd3! Sxd3 4. Td4 Sf4+
5. Kg4 Lf8 6. Kxf4 Lxh6+ 7. Kf3! Lf8! 8.
Kg3 Kf1 9. Tf3+.
11) I) 1. 0-0-0 a7 2. Kb? a8S 3. Ka6 Sb6
4. Kb5 Sd5 5. Ka4 Sxc3 - Il) 1. Sd5 a7
2. Db8 axb8D+ 3. Kd7 Kb1 4. c5 Ka2
5. Kc6 La4.
12) 1. Th4! (2. Sd4+ Kxe5 3. Sxf3+)
Txh4,Sg4 2. Dd7+ Kxe4 3. Dd3+ 1.
Txe5 2. Dd8+ Ke6 3. Sd4+ 1. Tf5 2.
Sd8+ Kxe5 3. Dc3+.

Mitglieder der Schweizerischen
Vereinigung der Kunstschach-
freunde können das Nagler-Buch
zum ermässigten Preis von CHF
20.- plus Porto bei A. Crisovan,
Postfach 364, 8330 Pfäffikon ZH
oder alexcr@bluewin.ch beziehen.

1 Claude Wiedenhoff 2 Valentin Rudenko
Urania 1980, Spez.-Preis Sächsische Zeitung. 1983

2. ehrende Erwähnung
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9 N. Beltschikov und 4 H. F. Moxon
L. Makaronez, British Chess Magazine
Schachmaty 1952
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11 Josip Varga 12 Hans Moser
Die Schwalbe 1997 Die Schwalbe 1995
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